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Rat & Hilfe 

Strahlendes Lächeln 
Bleaching Wer seine Zähne aufhellen will, hat mehrere 
Möglichkeiten. Was Sie darüber wissen sollten 

G
utes Aussehen ist den Deutschen 
wichtig - besonders die Zähne 
müssen strahlen. Eine Umfrage 

der GfK im Auftrag der Apotheken 
Umschau zeigt: 90 Prozent der Deut­
schen finden, dass Menschen mit schö­
nen Zähnen aufAnhieb sympathischer 
wirken. 79 Prozent legen großen Wert 
darauf, ein möglichst perfektes Gebiss 
zu haben. Allerdings gaben nur drei 
Prozent der Befragten an, dass sie 
schon einmal eine Aufhellung beim 
Zahnarzt durchführen ließen. 

Wer das Bleichen in Betracht zieht, 
36 sollte vorher einiges bedenken. "Immer 

häufiger werden Zahnaufhellungen 
zum Aktionspreis angeboten", sagt Dr. 
Lutz Laurisch, Zahnarzt in Korschen­
broich. Für eine seriöse Vorgehens­
weise seien aber eine Beratung und 
Vorbehandlung unerlässlich. So müsse 
geklärt werden, ob etwa Zahnhälse frei 
liegen, die bei der Behandlung Schmer­
zen verursachen könnten. Manchmal 
sei auch der Zahnschmelz so dünn, 
dass das dunklere Zahnbein durch­
schimmere. Dann helfe auch das Blei­
chen nicht. Außerdem müsse man den 
Patienten informieren, dass Kronen 
oder Brücken nicht gebleicht werden 

können. Gegebenenfalls sind sie aus­
zutauschen. "Da werden aus 500 Euro 
schnell 5000 Euro", warnt Lutz Lau­
risch. 

Erst einmal gründlich reinigen 

"Der erste Schritt nach der Untersu­
chung des Mundgesundheitsstatus ist 
die professionelle Zahnreinigung", er­
läutert Dr. Dietmar Oesterreich, Vize­
präsident der Bundeszahnärztekam­
mer. "Die Prophylaxe-Assistentin ent­
fernt harte und weiche Beläge. poliert 
die Zähne und schützt sie mit einer 
Fluoridlösung." Oft reicht das aus, um 
die Zähne genügend aufzuhellen. Wer 
von einem noch strahlenderen Lächeln 
träumt, kann zwischen verschiedenen 
Methoden wählen. 

Am schnellsten gelingt das Bleaching 
direkt in der Praxis. Der Zahnarzt trägt 
ein hoch dosiertes Bleichgel auf die 
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Jetzt das
 
Richtige tun. 

Ohne Pin, Passwort oder 
Zugangscode gibt's kein 
Geld am Bankautomaten, 
lässt sich das Handy nicht 
einschalten. Wenn man 
sich immer weniger mer· 
ken kann und sich ständig 
etwas aufschreiben muss, 
ist es Zeit zu handeln. 

Gedächtnislücken sind Warnzei­
chen: Werden Verbindungen zwi­
schen den Gehirnzellen abgebaut, 
ist ein dauerhaftes Nachlassen der 
Gedächtnisleistung die mögliche 
Folge. Je früher man jetzt etwas 
für den Schutz der Gehirnzellen 
tut, umso besser. Der patentierte 
Wirkstoff-Extrakt von Tebonin° 
setzt genau hier an: Er wirkt direkt 
auf die sensiblen Gedächtniszellen 
und regt sie an, wieder neue Ver­

bindungen aufzubauen. Dadurch 
wird das Netz der Gehirnzellen 
dichter und die Gedächtnisleis­
tung gestärkt. Tebonin· unter­
stützt zudem den Energiestoff­
wechsel der Gehirnzellen und ver­
bessert dadurch ihre Widerstands­
kraft gegenüber Schädigungen und 
Funktionsstörungen. 

Sie werden in der Regel feststel­
len: Konzentrations- und Gedächt­
nisprobleme bessern sich. Sie 
meistern die Anforderungen des 
Alltags wieder leichter und sind 
ausgeglichener, belastbarer und 
konzentrierter - auch andere 
werden es merken. 
Unter www.tebonin.de erfahren 
Sie noch mehr, was Tebonin· 
besonders wertvoll macht. 

~ebonin'
 
*Bei nachlassender mentaler leistungsfähigkeit infolge zunehmender Funktionseinbußen der Nervenzellen im Gehirn. 

T.bnn;n' knn,ent 240 mo 240 mo/filmtabletle. für Erwachlene. Wirkltoff: Ginkgo·biloba-Blätter-Trockenextrakt. Anwendunglgebiete: Zur Behandlung 
von Belchwerden bei leichten bil mittellchweren hirnorganilch bedingten mentalen leiltunglltorungen Im Rahmen eines lI,erapeuli"h.n G.,amtkon«p· 
tel bei Abnahme erworbener mentater fähigkeitldemenliellel Syndrom) mit den Hauptbelchwerden: Rückgang der Gedächtnilleiltung, Merkfähigkeil, 
Konzentration und emotionalen AUlgeglichenheit, Schwindelgefühle, OhrenIaulen. Bevor die Behandlung mit Ginkgo.ExIr.akt begonnen wird, lollte 
geklärt werden, ob die Krankheitlbelchwerden nicht auf einer Ipezifilch zu behandelnden Grunderkrankung beruhen. Zu R1I1ken und Nebenwirkungen 
leIen Sie die Packunglbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Dr. Willmar Schwabe GmbH & (0. KG. KarJsruhe Stand: Januar 2011 T/01/11/32 



Bleaching in 

der Praxis: Das 

Aufhellungs­

mittel wird 

mit UV-Licht 

aktiviert 

Zähne auf und aktiviert es mittels einer 
UV-Lampe. Weil das Gel mit einem An­
teil von bis zu 35 Prozent Wasserstoff­
peroxid sehr hoch dosiert ist, muss das 
Zahnfleisch sorgfältig abgedeckt sein. 
Innerhalb kurzer Zeit können die Zäh­
ne stark aufgehellt werden. "Sie trock­
nen während der Behandlung aber 
auch aus, das macht sie zunächst wei­
ßer. Am nächsten Tag haben sie wieder 
Flüssigkeit aufgenommen und dunkeln 
etwas nach", erklärt Lutz Laurisch. 

Bei einem anderen Verfahren nimmt 
der Zahnarzt einen Abdruck und lässt 
im Labor eine Kunststoffschiene anfer­

tigen. Der Patient erhält ein spezielles 
Bleichgel, das er zu Hause in die Schie­
ne füllt und über Nacht auf die Zähne 
einwirken lässt. Nach ein bis zwei Wo­
chen ist der gewünschte Weißton er­
reicht. Vorteil dieser Methode: Wenn 
die Zähne nach ein bis zwei Jahren wie­
der nachdunkeln, benötigt der Patient 
nur Bleichgel und kann die Schiene er­
neut verwenden. 

Für welches Verfahren Sie sich auch 
entscheiden: Ganz ohne Risiken geht 
es nicht. Gereiztes Zahnfleisch und 
deutlich empfindlichere Zahnhälse 
können die Folge sein. Bei Kariesbefall 

~Umschau 

•Zu Hause bleichen 

Mit speziellen Zahnweiß-Präparaten
 
aus der Apotheke können Sie die
 
Zähne auf eigene Faust aufhellen.
 
Manche der Cremes enthalten aber
 
hohe Anteile an Schleifkörperehen,
 
die bei häufiger Anwendung die Zahn­

substanz schädigen können. Besser
 
eignen sich Produkte mit Wasser­

stoffperoxid, die als Gele, Folien oder
 
Stifte erhältlich sind. Vor der Anwen­

dung sollten Sie sich vom Zahnarzt
 
beraten und eine professionelle
 
Zahnreinigung durchführen lassen.
 

wird unter Umständen der Zahnnerv 
geschädigt. Eine weitere Gefahr: Die 
Bleichmittel entziehen den Zähnen 
Mineralstoffe, sodass der Schmelz an 
Härte verlieren kann. Christian Krumm 37 

Haus- und Fachärzte finden, bewerten, weiterempfehlen 

Neu: Arztnavi ab sofort im Internet 

• verständlich, nutzerfreundlich, aussagekräftig 

• nicht kommerziell, kostenlos, werbefrei 

• von Patienten für Patienten 

• eine echte Orientierungshilfe - wissenschaftlich entwickelt 

BARMER• BARMER GEK geprüft 

GEK die gesund 
Mehr Infos unter www.barmer-gek.de/arztnavi experten 


